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Mit dem Chemnitzer Vernetzungstreffen in der Regi-

on Süd-Westsachsen haben wir die Themen aufge-

griffen und bearbeitet, die für die Fachkräfte der Ju-

gendhilfe zum einen besondere Priorität haben und 

zum anderen trägerübergreifend diskutiert werden 

müssen. In dem Treffen widmeten wir uns verschie-

den Themen, u.a. der Traumatisierungen bei jungen 

Menschen mit Fluchthintergrund. Darüber hinaus 

war es Ziel, offene Begegnungs- und Gesprächs-

räume zu gestalten, um den Fachkräften einen Aus-

tausch zu ermöglichen und die fachliche Vernetzung 

zu stärken. Im Fokus des Austauschs stand das Ziel, 

Ableitungen für die eigene Praxis zu treffen und ge-

meinsam Fachlichkeit und Strukturen in der Arbeit 

mit jungen Geflüchteten weiterzuentwickeln.

Thematisch und methodisch wurde das Netzwerk-

treffen in drei Teile gegliedert. Während der Vormit-

tag dem gemeinsamen Kennenlernen der Teilneh-

menden, der Vorstellung der AGJF Projekte connect 

und Uferlos sowie einem Fachvortrag vorbehalten 

war, hatten die beteiligten Fachkräfte am Nachmittag 

die Möglichkeit, ihre Fragen und Themen in Work-

shops zu vertiefen. Den Impuls zum Thema Trauma-

tisierung bei jungen Geflüchteten und den anschlie-

ßenden Fachaustausch leitete Judith Fischer-Götze, 

tätig am Systemischen Institut Sachsen. Sie ist u.a. 

ausgebildete Fachpädagogin für Psychotraumato-

logie sowie Psychotraumatherapeutin für Kinder 

und Jugendliche und hat Erfahrung in der Arbeit 

mit geflüchteten Kindern und Jugendlichen. Zudem 

standen die Mitarbeiter_innen der Projekte Uferlos 

und connect für Fragen zur Verfügung und um die 

Workshops am Nachmittag fachlich zu begleiten. Die 

Workshops befassten sich mit  den Themen Beteili-

gung, Empowerment, Selbstorganisierung, Mobilität 

und Junge Menschen mit Fluchthintergrund aus Per-

spektive der internationalen Jugendarbeit sowie dem 

Thema Vernetzung.

Seite 1

Dokumentation Netzwerktreffen 
Südwestsachsen/Chemnitz mit 
Fachkräften der Jugendhilfe in der 
Arbeit mit jungen Geflüchteten

Teilnehmende Einrichtungen am Netzwerktreffen
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➊ Einstieg mit Projektvorstellung connect und 

Uferlos

➋ Impulsreferat Judith Fischer-Götze (Systemisches 

Institut Sachsen | http://www.sis-ev.de) zu „Trau-

matisierungen bei jungen Menschen mit Fluchthin-

tergrund – Ansätze für eine gelingende Praxis“ und 

Diskussion
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➌ Workshop 1 „Beteiligung, Empowerment, Selbstorganisierung“
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❹ Workshop 2 „Mobilität andersrum: der Beitrag 

internationaler Jugendarbeit zum Thema Flucht 

und Migration“Verhalten in der Arbeit mit jungen 

Geflüchteten"
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❺ Austausch- und Vernetzungsrunde
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❻ Nächste Veranstaltungen
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❼ Kontakte

Projekt connect connect@agjf-sachsen.de Projekt Uferlos uferlos@agjf-sachsen.de



connect - Geflüchtete und asylsuchende junge Menschen in der Jugendhilfe kompetent 
begleiten ist ein Projekt der Arbeitsgemeinschaft Jugendfreizeitstätten Sachsen e. V., gefördert 
durch das Sächsische Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz. 

STAATSMINISTERIUM
FÜR SOZIALES UND

VERBRAUCHERSCHUTZ

Kontakt ➜ Wenn Sie Interesse an einem Fachaustausch, einer 

Fortbildungsveranstaltung, einem Seminar in Ihrer Region oder in Ihrer 

Einrichtung haben, dann sprechen Sie uns an.

connect@agjf-sachsen.de http://connect.agjf-sachsen.de

Telefon (0371) 5 33 64 - 20 Fax (0371) 5 33 64 - 26


